
von Manderscheid, Karl Ferdinand1 

Lebensdaten/Herkunft: + Aachen 19. Dez. 1697               

Gv Karl, * 1574, + 1649, ∞ Anna Salome T d. Joachim von Manderscheid-Virneburg           

Tt Erica Christina, * 1610, Äbtissin zu St. Ursula in Köln               

Ok Philipp Salentin (s. u. RKG-Präsidenten, von Manderscheid, Philipp Salentin)          

Ok Wilhelm Ernst
2
, * 1614, + 1683, Domherr zu Köln und Straßburg                       

Tt Antonia Elisabeth, ∞ 1628 Johann Arnold Graf von Manderscheid-Blankenheim         

V Ferdinand Ludwig, * 1613, + 1670, ∞ Dorothea Catharina T d. Johann Dietrich Graf von 

Löwenstein-Wertheim u. d. Rosina von der Marck                

Br Franz Wilhelm Adolph
3
                     

Br Philipp Theodor, * 1647, + 1674, Kanoniker zu Köln und Straßburg                 

Br Karl Kaspar
4
, + 1693 Kanoniker zu Köln und Straßburg             

Sr Philippina Barbara, + 1681, Äbtissin zu St. Ursula in Köln 

Werdegang: Graf von Manderscheid, Gerolstein und ROUSSY; Herr in Kronenburg, 

Bettingen und Dhaun, 1694 RKG-Präsident
5,6

 

Familie: ∞ 1671 Maria Katharina T d. Hugo von Köniogsegg-Rothenfels               

keine Kinder 

 

 

                                                           
1
 FORTSETZUNG DES ALLGEMEINEN HISTORISCHEN LEXICI. ANDERER THEIL S. 851. 

2
  LHA Koblenz, Best 29 G (Herrschaft Kronenburg), Urkunde 491: Gerolstein 1682 März 16 Karl Ferdinand 

und seine Ehefrau Maria Katharina, Wilhelm Ernst, Franz Wilhelm Adolf und Karl Kaspar, Grafen von 

Manderscheid-Blankenheim, verkaufen Franz Egen, Bischof von Straßburg, Ernestine Barbara, Gräfin von 

„Serini“ geb. Gräfin von Löwenstein, und SalentinErnst, Graf von Manderscheid-Blankenheim, als Vormündern 

des Grafen Franz Wilhelm von Salm und Reifferscheid ihre freie allodiale Herrlichkeit „Giessenbroich oder 

Wolfferaht“ einschließlich der direkten grundherrlichen Gewalt über den Schellartshof für 2 750 Reichstaler. 
3
  LHA Koblenz, Best 29 G (Herrschaft Kronenburg), 384: [1680-1681] Huldigung von Karl Kaspar, Graf von 

Manderscheid und Graf von Roussy, Bruder des regierenden Grafen Karl Ferdinand zu Manderschied, vor der 

königlich-französischen Reunionskammer zu Metz am 17. Oktober 1680 wegen des Grafschaft Roussy und der 

Herrschaft Kronenburg. 
4
  LHA Koblenz, Best 29 A (Reichsgrafschaft Blankenheim), Urkunde 1920: Köln 1681 Febr. 5 Vollmacht des 

Grafen Franz Wilhelm Adolf zu Manderscheid-Blankenheim für seinen Bruder Karl Ferdinand  und dessen 

Amtmann Philipp Anton Coeltz zum Empfang seiner kurkölnischen Lehen. 
5
 OERTEL, Abhandlung von dem Kaiserl. und des Reichs Cammer-Gerichte, darin:  Chronologisches Verzeichnis 

S. 5:  Herren Praesidenten  . . . Carl Ferdinand Graf von Manderscheid,  jur. 30. Jun. 1694, + 1698. 
6
 VON LUDOLFF, De jure camerali commentatio systematica S. 294: Catalogus Personarum Collegii Cameralis . . 

. Praesidentes  . . . Carolus Ferdinandus Graf zu Manderscheid,  juravit 30. Jun. 1694. + 19. Decembr. 1697. 


